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14 Wcgchn Nr. 824.

Inhaber dieser, einst zum Schloß Nidberg gehörigen Stiftung war damals

Kaplan Tridli Locher (j" 1531), von dem cm Rechenbuch im Staatsarchiv St Gallen

hegt.
Eidgen Abschiede Bd. 4, S. 1292.

,r An den Ruckgang des Pfaferser Grundbesitzes erinnert auch die Einleitung
zum Urbar Abt Bomfaz (Pfisters) von 1767, woiin die Neuanlage u.a. damit
begründet wird, «weil viele Lehen (dem Gotteshaus) entfremdet worden seien».

18 Im Pfaferser Totenfallbuch (Staatsarch. St Gallen), das mit dem Jahre 1677

eingesetzt, ist kein einziger Stucki verzeichnet
18 Das ist vielleicht das große Haus in ratischem Baustil an der Straße nach

Walenstadt, das 1958 mit Subvention des st gallischen Heimatschutzverbandes
restauriert wurde. (Gegenwartiger Eigentumer: Hobi-Stoop)

Auszug aus dem Steuerbuch der Gemeinde Sevelen, 1722
Von Ulrich Friedrich FFagmann, Bern

Dr. Jakob Winteler in Glarus kommt in seiner 1923 erschienenen
Zürcher Dissertation über die Grafschaft Werdenberg und Herrschaft
Wartau unter Glarus, 1517—1798, auch auf die wirtschaftliche Lage
in den Gemeinden Grabs, Buchs (SG), Sevelen und im Dorf Gret-
schins in der heutigen Gemeinde Wartau zu sprechen. Er erwähnt die
üblichen persönlichen Abgaben der damaligen Zeit an die Obrigkeit,
den Fall, das heißt die Steuer der Hinterbliebenen bei einem Todesfall,

den Grundzins und die Sachleistungen in Form des Zehnten,
des Weihnachtsholzes und der Fastnachthennen. Zudem waren
eigentliche Steuern an den regierenden Stand Glarus zu entrichten.
Darüber gibt, wenigstens für Sevelen, ein Auszug aus einem Steuerbuch

vom Jahr 1722 Aufschluß '.
Wenn es auch einige Schwierigkeiten bereitet, die in der Steuerliste

überlieferten Angaben richtig zu deuten, so vermittelt sie gleichwohl
gerade für den Familienforscher aufschlußreiche Hinweise. Wir können

die Lage von Wohnhäusern bestimmter Familien innerhalb eines

Dorfes und der angrenzenden Siedlungen erkennen, wir erfahren
vereinzelt auch verwandtschaftliche Zusammenhänge. Insgesamt sind
67 steuerpflichtige Personen aus 19 verschiedenen Geschlechtern ge-

1 Landesarchiv Glaius, Werdenberger Kiste XI.
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nannt. Ihr Vermögen, genauer gesagt, der zu versteuernde Betrag,
beläuft sich auf 6061 Gulden, 5 Batzen und 2 Kreuzer.

Vor allem ist zu beachten, daß die Steuerliste nicht alle damals
vorhandenen Familien oder Personen enthält. So fehlen die Geschlechter

Burgäzzi, Gebs, Giger, Litscher, Marty, Spreiter und Zogg,
selbstverständlich auch die Hefti, Humra und Vorburger, weil diese im
ersten Viertel des 18. Jahrhunderts noch gar nicht in Sevelen

ansässig waren. Andrerseits sind die Küntzler, Lippuner, Lutziger und
Stricker seither erloschen. Aus der Tatsache, daß aus verschiedenen

Familien keine einzige Person aufgeführt ist, darf nicht ohne weiteres

geschlossen werden, daß sie der Klasse der ärmeren Dorfeinwohner
angehört haben. Vielmehr ist zu vermuten, daß die im Auszug
genannten Steuerzahler ganz bestimmte steuerpflichtige Güter besas-

sen. Auch der Umstand, daß verschiedene Personen mehrmals
genannt sind, gibt einen Hinweis in dieser Richtung. Wie es sich in
Wirklichkeit verhielt, läßt sich ohne genaues Studium anderer Quellen

nicht ermitteln.
Zum weiteren Verständnis ist es notwendig, die damaligen

Münzverhältnisse zu erwähnen und einige besondere Ausdrücke zu
erklären. Der Gulden (fl) galt 15 Batzen (bz) oder 60 Kreuzer (x).
Zwei Pfennig (dl) waren so viel wie Va Kreuzer.

Die zahlreich vorkommenden Flurnamen romanischen Ursprungs
zeigen uns, daß die altansässige Bevölkerung ursprünglich
rätoromanischen Stammes war. Nur am Sevelerberg entstanden, etwa im
15. Jahrhundert, vereinzelte Walsersiedlungen.

Unter dem Ausdruck «der Spen zu Sevelen» ist das der

Unterstützung der Armen dienende Vermögen der Kirche zu verstehen.
Ein Mitmal bedeutete ein Flächenmaß für Wiesland. Ein Manmath
ist soviel wie ein Mäher in einem Tag mähen kann, ungefähr ein

Juchart. Zur Zeit des allgemeinen Weidganges wurde mit dem
Ausdruck «Biint» ein Grundstück bezeichnet, das von der Allmend und
der Zeige abgeschlossen war und der privaten Nutznießung diente.
Meistens befand es sich in der Nähe der Häuser, war besonders reichlich

gedüngt und darum auch ertragreich. Eine kleine mit Obstbäumen

bepflanzte Biint, eigentlich ein Baumgarten, hieß dementsprechend

Bongert. Wiesland, das teilweise sumpfig war und deshalb nur
geringen Graswuchs aufwies, wurde «Megeri» genannt.
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Um die Benützung zu erleichtern, haben wir für die nachfolgende
Liste die alphabetische Reihenfolge gewählt.

Extract Steurbuch von Sefelen

1 Du dl er (Dutler), Wilhelm. Kapital: 138 fl. Pfand: Sein Haus, Stadel, Win-
gerth und all sein Rächtsame aldort zu Sefelen. Gaht vor der Spen zu Sefelen

jährlich 11 kr. 2 dl. Ohn dies ledig und los.
2 Engler, Gallus, Richter, uf der Färb. Kapital: 401 fl. 8 bz. 3 kr. Pfand:

Sein eigen Haus, Stadel, Garten und Wingcrth. Obige Schuld zinset jetz
Haubtman Gallus Tischhauscr. Und bleibt by obigem Pfandt.

3 — — Gallus, Richter, uf der Färb. Kapital: 41 fl. 11 bz. 3 kr. Und Pfand
geben oder bezahlen.

4 — — Hans, Gallusen selig Sohn. Kapital: 13 fl. Pfand: Sein eigen Haus und

Hof, so er von Mathys Stauben selig Frau erkauft.
5 — — Alt Hans, in der Ristengaß. Kapital (in zwey Pöstlencn): 57 fl. Pfand:

Sein Guth uf Ruchcnstcin, genannt in der Knabcnbiindt. Mcr sein Gut auf
Guschen (Guscha), Megeri. Gat uf dem letstern vor jährlich 7 bz. Ohne dies

ledig und los.
6 — — Jung Hans. Kapital: 46 fl. Pfand: Ein Stug Guth auf Ruchcnstcin.

Item noch ein Stückli Guth in Vergär.
7 — — Hans Jacob, Haubtmann. Kapital: 72 fl. Pfand: Sein eigen zwey Mitmal

Guth in der Quaderetschen.
8 — — Lienhart, zu Sefelen. Kapital: 314 fl. Pfand: Ein Stug Guth in Fergär.

Item zwey Mitmel Guth auf Ruchcnstcin. Mehr ein Stuk Megeri auf Ruchcnstcin.

Item Pfandt sein eigen Haus, Stadel sambt Garten, Wingcrth, Hoschct
und alle seine Rächtsame alldorten. Gaht vor uf lestgeschriebenem Pfandt der
Pfrund Graps 200 fl. Und dan der Steur Sefelen 70 fl. Und dann 100 fl. des

Herrn Pfarrherr Tinners (Dinner) Frauen [Pfarrer Abraham Dinner von
Glarus, 1703—1732 in Grabs.]

9 Hagmann, Jörg, zu Sefelen. Kapital: 100 fl. Pfand: Sein eigen Haus,
Stadel, Bongerth und Garten.

10 — — Jörg, zu Sefelen. Kapital: 40 fl. Pfand: Sein eigen Guth uf Danncn-
fier (Tannafier).

11 — — Jörg, zu Sefelen. Kapital: 34 fl. 30 kr. Pfand: Ein halb Manmath uf
Wißlcnbell (Islabell). Item sein eigen Guth in der Biindt. Gaht vor uf obigem
Guth Bündt Herr Haubtman Zwiki Capital 130 fl. und 7 kr. Spen und
Bodenzins. Item sein eigen Haus und Stallig sambt ligend Boden und Zugchör.

12 Küöntzler (Kiinzler), Ulrich, zu Rans. Kapital: 64 fl. Wegen seines Vaters

selig in undcrschidenlichcn Pöstlencn. Pfand: Ein Stug in Cambion (Cam-
piun). Item ein Mitmal Guth auf der Hauob (Hucb).

13 Lippuner, Jörg, zu Sefelen. Kapital: 50 fl. Pfand: Sein eigen Guth. Sein

Theil Guth im Boden.
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14 Lutz ige i, Margieth, zu Rcfis (Rafis) kapitd 20 fl Pfand 1st abgecnde-

ret und noeh nit mgcsehribcn
15 Münte n er, Jung Christen, Cleyscn (Klausen) Sohn Kapital 53 fl 31 ki

Pfand tin Mitmal Guth uf dem großen I cid Item ein Stug Guth in Lutzi

gers Bundt
16 — — Christen, zu Refis (Rafis) Kapital 48 fl 3 ki In zwey Postltnen

Pfand Sein eigen Stukh Gut im Pfefers (Pfafcrs) Item ein Stug Rieth im
Gladtner Rieth (Glatriet)

17 Nauw (Nau), Anderes, am Sefelerberg Kapital 40 fl Pfand Sein eigen
Guth genannt Kuowin Gat voi dei Buchsci Pfrundt Capital 30 fl

18 — — M (Meister) Hans selig Erben Kapital- 100 fl Pfand Ihr eigen Stug

Guth auf Ru-chenstein, die Lantseheren (Lenscheren) genannt
19 — — Elans Jacob, Tcndcrich, zu Scfelen Kapital 33 fl Pfand Em Stuckh

Wingcrth
20 —• — Hans Jacob, Fenderich, zu Stfclcn Kapital 30 fl Pfand Sein eigen

Megeri auf Gusehen (Guscha) Gat vor dei Sehuol zu Scfelen 30 fl
21 Rothcnbeigcr, Christen, zu Refis (Rafis) Kapital 130 fl Pfand Sein

eigen Haus und Boden aldortcn zu Refis sambt dem Boden und Baumgartli
Item sein Guth im Sacherli Mehr ein Stuekli Guth zuunderst auf dem Feld

22 Ruosch, Hans selig Erben zu Refis (Rafis). Kapital 36 fl Pfand Ihr eigen
Guth, anderhalb Mitmel Gut, auf der Huob (Elueb)

23 — — Walter, zu Refis (Rafis) Kapital 50 fl Pfand Sein Halbtheil an der

Hofreiti Ristengraben
24 Saxer, Hans zu Gladt (Glat) oder dismahlen Jacob Saxer Kapital 153 11

Pfand Sein Hofreiti, Haus und Stadel, Bongerth Mer sein eigen Guth in
Gladt (Glat). Geht vor Capital 260 fl Ohn das ledig Met sol er vom ULich
Schlegel Capital laut altem Steuerbuch 10 fl 7 bz 2 x

25 — — Lienhard, Ulnch seelig Sohn Kapital 50 fl Pfand Ein Stuckh Wtn-
gerth zu Gladt (Glat) Item noeh ein Stu.kli Wingcrth zu Glad (Glat)

26 — — Lienhart, des Michel Sohn zu Gladt (Glat) Kapital 31 fl 2x Pfand
Sein Anthcil Haus seines Schwachers Lienhart Tischhauscrs Item ein Stukh

m der Kißleren Item ein Stukh Megeri auf Ruehenstem Item ein Mitmel
Guth Inncrgrib (Inagtib) Item ein Stuckh Wingeith zu Gladt (Glat) Gat vor
uf disem Pfandt H (Herrn) L ant (Leutnant) Mclchcr Zwiki Capital 140 fl

27 — — Lienhart, zu Scfelen Kapital 30 fl Pfand Sein eigen Hofreiti und

Weingart zu Scfelen, gath vor der Grapser (Grabs) Spen 10 fl
28 — — Jung Lienhart, zu Sefelen Kapital 40 fl Pfand Sem eigen Guth

Ein Stuckh im Quader ob dem Kirchhof Gath voi jährlichen der Obcrkeith
Zins 3 bz 3 dl

29 — — Jung Lienhart, zu Sefelen, Ullis Sohn Kapital 40 fl Pfand Em Stug
Bongert, genannt im Quader ob dem Kirchhof, ledig und los, verbehalt der
Oberkeit jährlich 2 bz 3 dl.

30 — — Michel, zu Gladt (Glat) Kapital 22 fl Pfand Sem eigen Guth im
Aekher (Biaehacher) zu Gladt (Glat)
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31 Saxer, jung Uli ich, zu Sefelcn Kapital: UOfl Komcn 50 fl. von Heinrich
Gantncr her, auch 1. a. St. (laut altem Steuerbuch) Buchs Pfand: Sein Haus
und Heimen sambt der Rachtsamc. Mer ein Stug Guth auf Ruchenstein.

32 Schlegel, Andreas, zu Sefelcn Kapital: 34 fl. Pfand: Sein Guth anderhalb

Mitmal auf Ruchenstein.
33 — — Chiistcn selig Erben, an der Blatcn (Platte). Kapital: 48 fl. Pfand:

Ein Stuck Wingerth im Großen Wingerth.
34 — — Llsbcth, zu Rans. Kapital: 13 fl. Pfand: Ihr eigen Guth Gantbnon

(Campiun). Zinset Pauli Schlegel zu Rans.
35 — — Hans, in Gsandcrs (Alexander) Guth bey Auw Heuseren (Eliiseren).

Kapital: 350 fl. Pfand: Seine Guter, das halbe Guth sambt halb Haus und
Stadel. Item der halbe Theil an den Reutcncn. Ledig und los. Bys Jörgi anno
1721 verfallner Zins 28 fl. 9 x.

36 — — Hans Ulrich. Kapital: 147 fl. Pfand: Ein Stukh in der Kislern Gath voi¬

der Pfrundt Scfclen 2 fl. Item sein eigen Haus und Stadel und sein dazugehörige

Rächt. Mer sol er von alten Zinsen darumb er sol Pfandt geben nämlich

14 fl. 8 bz. 1 x.
37 — — Ulrichs selig Erben, zu Rans. Kapital: 20 fl. Pfand: Ein Stuckh Guth

Cambion (Campiun).
38 Schwenden er, Andreas, zu Refis (Rafis). Kapital: 27 fl. Pfand: Ein

Stiickli Wysen in der reudigen [gcreuteten] Wyscn.
39 Syferth (Seifert), Hans. Kapital: 232 fl. Pfand: Das Guth Zwey (Zwei),

genant das under Haltel.
40 — — Lienhart selig Erben. Kapital: 36 fl. 11 bz. 3 x. Pfand: Ihr eigen Guth

im Pfefcrs (Pfafers).
41 — — Mathys, am Sefelerberg. Kapital: 90 fl. Pfand: Sein eigen Guth, ohn-

gefahr der halbe Theil, am Brüll (Bruel) genannt.
42 — — Mathys, Wachtmeister, zu Sefelcn. Kapital: 30 fl. Pfand: hin Stug

Bongerth zu Sefelcn.
43 Senn, Hans, zu Sefelcn. Kapital: 20 fl. Pfand. Em Stug Guth uf Ruchenstein
44 — — Lienhart, zu Sefelen. Kapital: 20 fl. Pfand: Sein eigen Stug Guth im

Auwli.
45 Spitz, Christen, Segel M. (Sackelmeister), zu Rans. Capital so von under-

schidcnthchen Posten harkommen: 222 fl. Pfand: Sein eigen Guth, ein dutel
auf Bonth hinder dem Artiol, oben her ein driten Theil. Item seiner Trauen

eigen Stuck Rieth beim Grabenhag. Item ein Stug im Gladtner Wingerth
sambt Heuwachs. Alle die Pfandt sollen einanderen helfen. Witcrs soll er by
alten Zinsen 30 fl. 3 x. Darum soll er bizahlen oder Pfandt geben.

46 — — Gallus, zu Sefelen. Kapital. 61 fl. 9 bz. Pfand: Sein eigen Guth St

agger Inagrib.
47 — — Hans, zu Burgerau. Kapital: 4 fl.
48 — — Elans, zu Rans. Capital m zwei Pöstlinen: 50 fl Pfand: Ein Mitmel

Guth im Ristengraben. Item ein Stukh Megeri in der Zigerbiindt (Ziegerbunt)
49 — — Hans, zu Sefelen, im Namen Christen Guntli. Kapital- 220 fl. 25 x.

Pfand: Sein eigen Guth genannt der Wmkchel (Winkel). Item sein eigen Elaus
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und Wingerth. Item ein Stückli Wingerth. Uf letzterem Pfand geht vor MgH
(Meine gnädigen Herren) 5 bz. 1 x. und der Spen Scfelen 5 bz. 6 dl. Item ein

Gartenbeth vor Jörgen Stoben (Staub) Haus.
50 — — Jung Hans, des Glaser selig Sohn, zu Scfelen. Kapital: 129 fl. Pfand:

Sein eigen Guth im Boden. Mer ein Manmath Wys auf Wyßlen Bell (Islabell).
51 Stob (Staub), Christen. Kapital: 50 fl. Pfand: Sein Stug Wingerth ob der

Mülli.
52 — — Jung Christen, ab dem Hof. Kapital: 105 fl., welches sein Sohn soll.

Pfand: Sein eigen Guth in der Leithen. Item ein Stukh Megeri, genannt
Lithen. Gath vor uf disem letsteren Pfefers (Pfäfers) jährliehen Zins ohngfohr
1 fl. 9 bz. 3 x.

53 — — Michel, zu Sefclen. Kapital: 12 fl. Pfand: Sein eigen Haus, Wingerth
und Bongcrth. Gaht vor der Spen Sefelcn und Buchs 2 fl.

54 Strikhcri (Stricker), Anna, M. (Meister) Hans Tischhauscrs seligen Frau.

Kapital: 27 fl. 9 bz. Pfand: Ihr Guth im Büelis. Item ein Stückli Wingerth.
55 Tisch hauser, Anderes, zu Scfelen. Kapital: 25 fl. 6 bz. Pfand: Ein Stug

Gut, Peters Bündt genannt.
56 — — Gallus, by der Brug. Kapital: 50 fl. Pfand: Sein Guth Bugen Ellen

(Bucanella).
57 — — Gallus, by der Brug. Capital ohngefahr 71 fl. 12 bz. Diserc Schuld kömet

von dem Guth Kislcren und bleibt das Guth in dem Pfandt. Gat vor der
Pfrundt Scfelen 18 bz. jährlichen Zins.

58 — — Hans, Keüfer (Küfer), zu Scfelen. Kapital: 58 fl. Pfand: Ein Stukh Gut
uf Ruchenstcin. Item ein Stug Wingerth im langen Bongerth. Item sein halben
Theil Wingerth und Guth im Steinrieth.

59 — — M. (Meister) Hans. Kapital: 200 fl. Pfand: Sein eigen Haus, Stadel und
Guth auf Guschen (Guscha), Item noch ein Stug Guth uf Guschen. Gath vor
uf dem letstern Guth Guschen 10 x. 2 dl.

60 — — Lienhart, Wachtmeister seligen Frau und Kinder im Pfefers (Pfäfers).
Kapital: 63 fl. 15 x. Pfand: Ihr eigen Guth im Graben Hag. Item noch ein
Stukh Guth im Graben Hag. Item ein Mitmal Guth Innagrib. Gat vor uf disem

Mitmel der Spen Buchs 23 fl. Item ein Stug Rieth im Gladtner Rieth.
61 — — Lienhart, Trommenschlachcr, zu Scfelen. Kapital: 20 fl. Pfand: Zwcy

Stückli Bongerth zu Pfefers. Mer sol er Capital laut altem Steuerbuch 8 fl.
Pfand: Sein eigen Rieth im Kilchcnrieth.

62 — — Jung Lienhart, Müller. Kapital: 190 fl. Pfand: Sein eigen Guth Inagrüll
(im Grüel). Item ein Stuckh Rieth im Kilchcnrieth. Item noch ein Stuckh in:
Kilchcnrieth. Mehr ein Stuckh uf Guschen (Guscha).

63 — — Mathys, zu Scfelen. Kapital: 110 f1. Pfand: Sein eigen Guth im Pfe¬

fers (Pfäfers). Item sein eigen Guth, so er an sich tuschet von Steuervogt
Cleyß (Klaus) Tischhauscr im Pfefers.

64 — — Mathys, zu Scfelen. Kapital: 118 fl. Pfand: Sein eigen Guth ein Stug

Megeri Ruchenstcin. Item ein Stuckh Rieth im Weiden Rith. Gat vor auf dem

Ruchenstcin 30 fl. Capital sonst ledig. Item sol er Capital: 37 fl. 12 bz. Pfand:
Ein Stückli Wingerth im Backchenstiel (Bacastiel).
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65 — — Niclaus, Leutnant. Kapital: 360 fl. 6 bz. 3 x. Pfand: Seine Gebeuw und

Rachtsame by Rungengollcnbad. Item ein Stukh Wingeith int Pfefers (Pfa-
fers) uf dem Brüll (Briicl). Item ein Stug Wingerth im Gladtncr Wingerth.
Mcr sol er Leutnant Cleys (Klaus) Tischhauser Capital laut altem Steuerbuch:
100 fl. Pfand: Ein Stug Rieth under dem Brüll am Kilchenrieth. Item setz

er in Rungcngollcn Badhaus, das Streugebcuw, ein Kaller. Item ein Stückli
im Gladtnerriet hinder dem Bach.

66 — — Niclaus, L.ant (Leutnant), zu Sefclen. Kapital: 185 fl. 12'Ax. Sol be¬

zahlen oder Pfandt geben. Item an Zins bys Jörgi anno 1720 8 fl. 5 bz. 2 dl.
67 — — Alt Cleys (Klaus), am Scfclerberg. Kapital: 64 fl. Pfand: Ihr eigen

Guth am Sefelerbcrg ob der Gaß. Gath vor der Pfrundt Sefclen 40 fl. Mcr
50 fl. der Sefcler Schuol.

Namenverzeichnis
Es enthalt alle Orts- und lluinamcn und einige außerhalb der alphabetischen

Reihenfolge vorkommende Lamiliennamcn.
Aegata (Glat) 30
Aiucl 45
Aull 44
Bacastiel 64
Boden, im Boden 13, 50
Bongert, langer Bongert 58
Bonth, auf Bonth 45
Brucl 41, 65
Brugg 56, 57
Bucanella 56
Buchs 17, 31, 53, 60
Büchs 54
Btint, in der Bunt 11

Burgerau 47
Campiun 12, 34, 37
Dinner, Abraham (Pfarrer in Grabs) 8

harb, auf der Färb 2, 3

Feld, auf dem großen Feld 15, 21

Fergar 6, 8

Gantncr, Heinrich 31

Gaß, ob der Gaß 67
Glat 24, 25, 26, 30
Glatner Wingert 45, 65
Glatnet 16, 60, 65

Grabenhag 45, 60
Grabs 8, 27
Griiel 62
Guntli, Christen 49
Guscha 5, 20, 59, 62
Hof 52
Hucb 12, 22
Hüseren 35
Inagrib 26, 46, 60
Islabell 11, 50
Kirchenriet 61, 62, 65
Kißleren 26, 36, 57
Knabenbünt 5

Küöwin 17
Lantscheren 18

Leithen 52
Lithcn 52
Lutziger 15
Muhle 51

Peters Bunt 55
Pfafers 16, 40, 52, 60, 61, 63, 65
Platte 33

Quader ob dem Kirchhof 28, 29
Quadcretschen 7
Rafis 14, 16, 21, 22, 23, 38
Rans 12, 34, 37, 45, 48
Rcutenen 35
Ristengasse 5

Ristengraben 23, 48
Ruchcnstcin 5, 6, 8, 18, 26, 32, 43, 58, 64
Rungengollcnbad 65
Sachcrli 21
Schlegel, Paul (Rans) 34
Schlegel, Ulrich 24
Sevelcrberg 17, 41, 67
Staub, Jörg 49
Staub, Mathis 4
Steinriet 58
Tannafier 10
Tischhauser, Gallus (Hauptmann) 2
Tischhauser, Hans 54
Tischhauser, Lienhard 26
Tischhauser, Nikiaus 63

Vergär 6, 8

Weidenriet 64
Wies, reudige Wies 38
Wingert, großer Wingert 33
Winkel 49
Xandergut 35
Ziegcrbiint 48
Zwei 39
Zwicky (Hauptmann, von Mollis) 11

Zwicky, Melchior (Leutnant,
von Mollis) 26 55
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